
Rathauskorrespondenz vom 11.04.2016:

Eu-Projekt *EIL{SMUS" startet an
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Fachschule für Mode
Bildungsstadträtin Sandra Frauenberger
und Schülerinnen der Fachschule tiir
Mode bei der Autlaktveranstaltung des
E U-Projekts ..Erasrnus"

Die Fachschule für N4ode
(Siebeneichengasse) der Stadt Wien
beteiligt sich her:er n ieder am Projekt

".Erasmus". dem erlblgreichsten EU-
Programm irn Bildungsbereicir. Jedes Jahr'

nutzen es mehr als 5.500 österreicitische
Studierende sou,ie rund 1.000 Lehrende
und andere Hochschul angehörige.

Das Projekt dauerl drei Jahre und läuft von
September 201 5 bis Juni 201 8. Dabei

beteiligen sich dieses Mal vier Schulen aus Deutschland, Ungarn. Rumänier-r rind Österreich.
Der Schu,erpunkt liegt am Thema ..Nachhaltigkeit". wo im Zuge des Projekts dir erse
Llnterrichtsmaterialien erstellt. in einem sogenannten..Workbook'' zusarnmengefässt und
diese on- und oflline veröflbntlicht rverden.

Insgesamt r,vird es fünf Projekttretl-en von jerveils einer Woche geben. Die
Aufiaktveranstaltung in Wien wurde heute von Bildungsstadträtin Sandra Frauenberger
gemeinsam mit dem Abteilungsleiter der MA 56 (Wiener Schulen) Robert Oppenauer und der
Direktorin der Fachschurle für Mode Leopoldine Haas erötfnet.

..Bei dem Proiekt bekornmen Kinder die Chance, über den Tellerrand zu blicken, etu.a beim
gemeinsamen Lernen und kooperativel Projektarbeit zu Themen w'ie Nachhaltigkeit. Kultur
und Technik. Unsere Fachschule 1ür Mode ist der perfekte Ort dafür: Kinder aus tünfiehn
verschiedenen Nationen werden hier gemeinsam untemichtet. Auch deshalb legen r,l,ir großen
Wert auf Integration und auf ein gutes Zusamrnenleben". betont Sandra Frauenberger.

Jede der beteiligten Schulen bearbeitet im Lautb der drei "Iahre einen eigenen
Schwerpunktbereich. Die Fachschule für Mode (Siebeneichengasse) konzentriert sich dabei
auf das Thema..Nachhaltigkeit in der Mode (Produktion" Verkauf und Verwertung)". Die
anderen Schulen behandeln die Themen Energie. Architektur und Ernährung.

Beteiligte Schulen:

Deutschland : Robert Schuman Berufskol leg, E ssen (kaufmännisch)
Ungau: Pälfli Vliklös Kereskedelmi Szakkdpzö Iskola, Györ (ähnlich unserer
Handelsakadernie)
Rumänien: Liceul Teoretic Tamäsi Äron. Odorheiu (Gymnasium)
Österreich: Fachschule für Mode (Siebeneichengasse). Wien
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